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          Berlin, den 20. Mai 1998 

Rundbrief 1 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
auf unseren Aufruf vom 20. Mai 1998 zur Unterstützung eines Vereinsprojekts: 
 

Wer war/ist wer: 
Biographien von Marx-Engels-Forschern und -Editoren 

von der ersten bis zur zweiten MEGA 
 
haben wir viele zustimmende Erklärungen erhalten. Auf zwei Mitgliederversammlungen des 
Vereins (30. April und 12. Dezember 1998) habe wir ausführlich über die Konzeption beraten. 
Inzwischen haben wir bereits fast 50 Biographien in unsere Datenbank aufgenommen. Dafür 
möchten wir uns bei allen Vereinsmitgliedern und MEGA-Freunden recht herzlich bedanken. Unser 
Anliegen besteht vor allem darin, die Lebensdaten und Lebensleistungen von Marx-Engels-
Forschern und -Editoren von der ersten bis zur zweiten MEGA zu erfassen und damit zu sichern. 
 
Zugleich gab es eine Reihe von Anfragen, die die Konzeption und die Aufnahmekriterien, aber 
auch konkrete Probleme der Darstellung der eigenen Biografie betrafen. In allererster Linie sollten 
wir in diesem und nächsten Jahr uns um die Sammlung der biografischen Angaben bemühen. Um 
die Abfassung der eigenen Biografie zu erleichtern, haben wir uns entschlossen, drei Beispiele 
anzufügen. Die Angaben sollten möglichst umfassend und genau sein, auch bei bibliographischen 
Angaben. Der Verein verfügt nur über sehr wenige Möglichkeiten, anhand von Unterlagen die 
Fakten zu überprüfen oder zu ergänzen. 
 
Manchem scheinen vielleicht diese Angaben zu knapp. Darüberhinaus sammeln wir gern auch 
Erinnerungen an die Editionstätigkeit, in denen längst vergessene Ereignisse geschildert, an andere 
Mitarbeiter erinnert oder kritisch die Diskussion von Editionsproblemen reflektiert werden. 
 
Wir bitten alle Angesprochenen, das Projekt mit den Angaben zur eigenen Person, mit Hinweisen 
auf bereits verstorbene und auf weitere aufzunehmende Personen zu unterstützen. Das schließt den 
Austausch von Adressen, bzw. die Weitergabe dieses Rundbriefes ein. 
 
Freundliche Grüße 
Rolf Hecker 

Vorstand: 
Prof. Dr. Rolf Hecker 
Prof. Dr. Martin Hundt 
Norbert Liebsch 


